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Projektbeschreibung: Versuchsaufbau 
 

 
 

 Messung der Fallzeit bei konstanter Geschwindigkeit mit einer Stoppuhr 
 Stark fehlerbehaftet 

− Konstante Geschwindigkeit wird vorausgesetzt 
− Standardabweichung der Zeitmessung bis zu        +/- 0.5 s 
− Reaktionszeit bei Stoppuhrmessung 
− Ungenauigkeit durch breite Markierung 

 Verbesserung des Versuchsaufbaus durch  
− Dritte Wegmarke 
− Zeitmessung mittels Laserlichtschranke 
− Konstante Geschwindigkeit wird mit mittels VB-Programm ermittelt, „nicht 

konstante“ Werte werden automatisch verworfen 
− Ausgabe der korrekten Messwerte in .csv file => einfache Weiterbearbeitung 

im Origin oder ähnlichem Programm 
 

Aufbau der Lichtschranke 
 Ursprünglich Testaufbau mit Laser geplant 
 Ausmessung des Vorwiderstandes 
 Als Detektor Photodiode 
 Messung der Schaltgeschwindigkeit  
 Aufbau zum Testen verworfen, da Reaktionszeit für Kugeldurchlauf zu langsam 
 Laser reagierte zu empfindlich auf Umgebung 

 

LASERMODUL 3V 1MW 650NM 
 

 Extrem kleines Lasermodul für den Einsatz 
in z.B. Wasserwaagen, Messsensoren und Testschaltungen.  



 Durch die Versorgungsspannung von nur  
3 V/DC ideal auch für den Batteriebetrieb  
geeignet. 

 Anschlussleitungen: Rot = +, Weiß = Masse. 
 

 
 benötigte Spannungsversorgung: 3V(DC)  
 benötigter Betriebsstrom: 30 mA 
 Schnittstelle liefert 12V 

 
 12V-3V=9V (Spannungsabfall am Vorwiderstand)  
 R=U/I=9V/0,03A=300Ω 

 
 Damit der Strom von der Schnittstelle nicht in die falsche Richtung fließt, wird 

zusätzlich eine Diode eingebaut: 

 



Geplanter Aufbau 
 

 2 Photowiderstände über gemeinsamen Schnittstellenpin über Spannungsteiler +12V  
& mit Masse verbunden  

 Den jeweiligen Schaltungsausgang bilden 2 weitere Schnittstellenpins.  
 Kein Licht => Photowiderstände sperren 
 Eingänge dadurch  auf +12 V-Potential 
 Licht => Photowiderstände leiten  
 Eingänge sinken auf Massepotential  
 Je nach Höhe des  

Eingangspegels 
kann das Programm die Daten  
als high/low-Signale  
weiterverarbeiten. 

 

 

Vermessung des Photowiderstandes  
 

 hoher Widerstand wenn kein Licht drauffällt, kaum Widerstand, bei viel Licht: 
 völlig dunkel:             ~3,5 MΩ 
 diffuse Beleuchtung: ~20 kΩ 
 Zimmerbeleuchtung: ~ 3 kΩ 
 Laserbeleuchtung:    ~ 500Ω 

 

 



Computerinterface (Comschnittstelle RS232) 

 
 
1: in DCD (Data Carrier Detect)  
2: in RxD(Recieve Data 
3: out TxD(Transmit Data)  

5: ground 
6: in DSR (Data set ready)  
7: out RTS (Request to send)  
8: in CTS (Clear to send)  
9: in RI (Ring indicator)  
 

 

 

OM Schnittstelle ein 
(2) „Auswertung“: Berechnet bei eingestelltem Sensorabstand, die Flugzeit und 

Geschwindigkeit und erlaubt das Exportieren im *.csv Format 
In den beiden Folgenden Abschnitten wird auf den Programmcode genauer eingegangen. 

4: out DTR (Data Terminal ready)  

 VB-Programm 

 
Das VB Programm besteht aus 2 Frames: 

(1) „Lichtschranke“: Liest die Informationen der C



Frame Lichtschranke 
 
'Variablen 
Public zeit As Double 
Public licht As Boolean 
Dim i As Integer 
Dim merk As String 
Dim Dateibez As String 
Dim nMilliSeconds As Long 
Dim Zeithilf As Integer 
Public Zeitkonstante As Double 
Dim GespeicherteZeitKonst 
Dim j As Integer 

im k As Integer 

 
 
'Stopp

 
 

  ' Mscommcontrol (Mscomm1) 
r 

pen Then 
n = False 

mPort = 

True 

rue 
 = False 

t = 

en(Combo1.Text) - 4)) 
m1.PortOpen = True 

False 

Allgemeiner Teil: 
Dekleration der Variablen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 angelegt, um das 

 
Die Combobox beinhaltet alle verfügbaren 
Com-Ports (0-9). Diese werden durch die 

t ermittelt, sobald das 

e“ 

D
Dim Dateilang As Integer 

uhr 
 
Hier wird die Stoppuhr

Private mStopWatch As clsStopWatch Timerintervall genau messen zu können. 

Private Sub Combo1_Click()
  
    List1.Clea
    If MSComm1.PortO
        MSComm1.PortOpe
         
        MSComm1.Com
CInt(Right(Combo1.Text, 
Len(Combo1.Text) - 4)) 

n =         MSComm1.PortOpe
         

= T        MSComm1.RTSEnable 
TREnable        MSComm1.D

    Else 
        MSComm1.CommPor
CInt(Right(Combo1.Text, 
L
        MSCom
         
      MSComm1.RTSEnable = True   

        MSComm1.DTREnable = 
    End If 
End Sub 
 
'Auswertungsbutton 

e Sub Command2_Click() Privat
    frmAuswertung.Show 
    Timer1.Enabled = False 
End Sub 
 
'Anwendung beenden 

 

Funktion Com-Tes
Programm gestartet wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ieser Button läd den „AuswertungsframD
 
 
 
 
 
Anwendung wird beendet 



Private Sub Command3_Click() 

) 

riment starten/stoppen 

.Interval = 1 
r1.Enabled = False Then 

      Timer1.Enabled = True 
grün 

HFF&       'rot 
e 

konstante = 0 
      'Text2.Text = Zeitkonstante 

 

rivate Sub Form_Load() 
 

9 
rtTest(j) Then 

          Combo1.AddItem ("Com " & j) 

r1.Enabled = False 

 New clsStopWatch 

.FillColor = &HFF&       'rot 

RTS Button (Command 1) 
k() 

e Then 
TSEnable = False 

TS aus " 

m1.RTSEnable = True 

emessene Werte werden gelöscht 

imer Intervall wird festgelegt 
imer wird gestartet 
eitkonstante zur Ermittlung der 
imerkonstante (Intervallzeit) wird auf 0 

ur Combo-Box hinzugefügt 

topuhr wird initialisiert. 

TS wird ein/ausgeschaltet 

    End 
End Sub 
 
Private Sub Command4_Click(
    List1.Clear 
End Sub 
 
'Expe
Private Sub Command5_Click() 
    'Timer 1 
    Timer1
    If Time
  
        Shape1.FillColor = &HC000&     '
    Else 
        Shape1.FillColor = &
        Timer1.Enabled = Fals
        'Zeit
  
    End If 
    'Shape 
End Sub
 
P
    'Com Ports testen und auflisten
    For j = 1 To 
        If Po
  
        End If 
    Next 
         
    Zeitkonstante = 15 
    zeit = 0 
    aus = False 
    Zeithilf = 0 
    Time
     
    ' Stoppuhr initialisieren 
          Set mStopWatch =
     
    Shape1
End Sub 
 
' 
Private Sub Command1_clic
    If MSComm1.RTSEnable = Tru
        MSComm1.R
        Label1.Caption = "R
    Else 
        MSCom

 
 
 
 
G
 
 
 
 
 
T
T
Z
T
gesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Com Ports werden gesucht 
 
 
Z
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        Label1.Caption = "RTS ein " 
 If 

ließen zumachen 
rm_Unload(Cancel As 

 MSComm1.PortOpen = True Then 
 False 

mAuswertung.Hide 

rivate Sub oeffnen_Click() 
aten 

 Dateiart 

f des 
es 

bar, bis es mit Abbruch oder OK 

Dialog1.FileName) 

onDialog1.Filter = "Dateien 

peichern 
me) 

ez) 

ub Daten_Lesen(Dateibez) 

 GespeicherteZeitKonst 
eitKonst 

rogramm schließen und COM-Port 
eaktivieren 

ier folgen die CommonDialog Funktionen 

    End
End Sub 
 
'Port beim Sch
Private Sub Fo
Integer) 
    If
        MSComm1.PortOpen =
    End If 
    fr
End Sub 
 
P
    CommonDialog1.Filter = "D
(*.dat)|*.dat" 'Voreinstellung der
    CommonDialog1.Flags = &H1000& 
    CommonDialog1.Action = 1 'Aufru
Dialogfensters. Es ist nur noch dies
ansprech
geschlossen wird. 
    Daten_Lesen 
(Common
End Sub 
 
Private Sub speichern_Click() 
    CommonDialog1.Flags = &H2& 
    Comm
(*.dat)|*.dat" 
    CommonDialog1.Action = 2 
    Daten_S
(CommonDialog1.FileNa
End Sub 
 
Sub Daten_Speichern(Dateib
        Dim i As Integer 
        Open Dateibez For Output As 100 
        Write #100, List1.ListCount 
        Write #100, Zeitkonstante 
        For i = 0 To List1.ListCount - 1 
            Write #100, List1.List(i) 
        Next 
        Close 100 
End Sub 
 
S
    Dim i As Integer 
    Open Dateibez For Input As 101 
    Input #101, Dateilang 
    Input #101,
    Zeitkonstante = GespeicherteZ

 
 
 
 
P
d
 
 
 
 
 
 
 
H
für Öffnen und speichern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



    Text2.Text = Zeitk
    For i = 1 To Dateilang 

onstante 

t #101, merk 
      List1.AddItem merk 

en 
SHolding 

zeit + 1 

aufzeit messen 
      If Geradezahl(zeit) Then 

h 
ds 

h 

en 
t = True 

ht = True Then 
          List1.AddItem zeit 

d 2) = 0) And 

 + 1 
+ 

ds) / 2 
t = Zeitkonstante 

unction PortTest(COMPortNummer 

imer: 

TS auslesen 

ie Funktion Laufzeit berechnet mit Hilfe 
er Stoppuhr die Timerlaufzeit 

OM-TEST Funktionen 

        Inpu
  
    Next 
    Close 101 
End Sub 
 
Private Sub Timer1_Timer() 
    ' CTS für Licht auslesen und ausgeb
        Text1.Text = MSComm1.CT
        zeit = 
     
    'Durchl
  
            With mStopWatch 
                .StopWatc
                .IntervalParts nMilliSecon
            End With 
            Call Laufzeit 
        Else 
            mStopWatch.StartWatc
        End If 
    'Lichttest 
    If Text1.Text = True Th
        lich
    Else 
        If lic
  
            licht = False 
        End If 
    End If 
End Sub 
 
Function Geradezahl(Wert As Double) As 
Boolean 
    Geradezahl = ((Wert Mo
(Int(Wert) = Wert) 
End Function 
 
Sub Laufzeit() 
    Zeithilf = Zeithilf
    Zeitkonstante = (Zeitkonstante 
nMilliSecon
    Text2.Tex
End Sub 
 
Public F
As Integer) As Boolean 
  MSComm1.CommPort = 
COMPortNummer 
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  On Error Resume Next 
1.PortOpen = True 

If Err = 0 Then 

m1.PortOpen = False 

PortOpen = False 
End If 

  MSComm
 
  
    PortTest = True 
    MSCom
  Else 
    PortTest = False 
    MSComm1.
  
End Function 
 

Frame Auswertung 
azu aus Listenfelder Werte auszulesen, zu berechnen, zu 

nd das Berechnete zu Exportieren, bzw. ein File zu öffnen. 

e 

le 

t_Click() 
& 
ma 

sv)|*.csv" 

e) 

ieren(Dateibez) 

ext5.Text 
stCount - 1 

 " ; " & 

orm abgleichen 

 
 
 
 
 
 
Berechnete Werte exportieren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

eim Öffnen werden aus dem Programm 
Lichtschranke“ alle Werte importiert 

esswerte + Timerkonstante) 

Der Großteil des Codes dient d
löschen u
 
Dim Werte As Integer 
Dim Anfangwert As Doubl
Dim Anfangpos As Integer 
Dim Entfernung As Doub
Dim ZeitKonst As Double 
Dim Dateibez As String 
 
Private Sub expor
    CommonDialog2.Flags = &H2
    CommonDialog2.Filter = "Kom
getrennte Werte (*.c
    CommonDialog2.Action = 2 
    Daten_Exportieren 
(CommonDialog2.FileNam
End Sub 
 
Private Sub Daten_Export
    Dim i As Integer 
    Open Dateibez For Output As 102 
    Print #102, Text3.Text & " ; " & 

 
 

T
    For i = 0 To List2.Li
        Print #102, List2.List(i) &
List3.List(i) 
    Next 
    Close 102 
End Sub 
 
 
Private Sub Form_Load() 
    Dim i As Integer 
    Entfernung = Text4.Text 
     
    ' Werte mit anderer F

Variablen 
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    i = 0 
    Werte = Lichtschranke.List1.ListCount - 1 

   

tante) 

 

ngswert_bestimmen() 
arkierte Wert wird als Anfangswert 

stgelegt 

nt - 1 
  If List1.Selected(i) Then 

nfangpos = List1.ListIndex 

ext 

eit berechnen 
im i As Integer 

nfangpos To List1.ListCount - 2 

      List2.AddItem (List1.List(i + 1) - 

te Sub Form_Unload(Cancel As 

ed = True 

 List1_Click() 
nfangswert_bestimmen 

ext = Anfangwert & " | " & 
nfangpos & " | " & List1.ListCount 

t 

er gewählte Werte wird als erster Wert des 
xperiments festgelegt. Z.B. um 
orhergehende Tests nicht mitzuberechnen. 

lugzeit berechnen 

eim Schließen wird das Frame 
ichtschranke wieder aktiviert. 

ie Flugzeit wird berechnet beim Klick auf 
ie Liste mit Werten 

  
    For i = 0 To Werte 
        List1.AddItem 
Lichtschranke.List1.List(i) 
    Next 
     
    'Timerwerte von Form einlesen 
    ZeitKonst = (Lichtschranke.Zeitkons
* 10 ^ (-3) 
End Sub
 
Sub Anfa
' Der m
fe
Dim i As Integer 
i = 0 
    For i = 0 To List1.ListCou
      
            Anfangwert = List1.List(i) 
            A
        End If 
    N
End Sub 
 
Sub Flugzeit() 
    'Flugz
    D
    List2.Clear 
     
    For i = A
Step 2 
  
List1.List(i)) * ZeitKonst 
    Next 
End Sub 
 
Priva
Integer) 
    Lichtschranke.Timer1.Enabl
End Sub 
 
Private Sub
    Call A
    Text1.T
A
    Call Flugzeit 
    Call Geschwindigkei
End Sub 
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Private Sub Command1_click() 

eschwindigkeit 

indigkeit berechnen 
hwindigkeit() 

  Dim i As Integer 

tfernung = 0 Then 
          List3.AddItem "div durch 0" 

 / 

rivate Sub List1_DblClick() 

0 To List1.ListCount - 1 
      If List1.Selected(i) Then 

ntfernung der Lichtschranken kann hier 
ingestellt werden 

ei Doppelklick können Werte gelöscht 

    Entfernung = Text4.Text 
    Call G
End Sub 
 
'Geschw
Sub Gesc
  
    List3.Clear 
     
    For i = 0 To List2.ListCount - 1 
        If En
  
        Else 
            List3.AddItem Entfernung
List2.List(i) 
        End If 
    Next 
End Sub 
 
P
     
    Dim i As Integer 
    i = 0 
    For i = 
  
            List1.RemoveItem (i) 
            Exit For 
        End If 
    Next 
     
    'List1.RemoveItem (i) 
 
End Sub 
 

E
e
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B
werden. 
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